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Sachstand Projekt "Soziale Stadt Rheindorf-Nord 
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- Stellungnahme der Verwaltung vom 08.11.10 
 
 
 
Text der Stellungnahme: 
s. Anlage 
 
 
 

... 
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01-012-41-04-sc/50-vt-sch  08.11.10 
Carsten Scholz/Helga Vogt 
 8886 / 50 00 
 
 
 
01 über Herrn Beigeordneten Stein gez. Stein 
01 über Herrn Oberbürgermeister Buchhorn  gez. Buchhorn 
 
 
Sachstand „Soziale Stadt Rheindorf-Nord“ 

- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 31.10.10 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
 
Gemäß § 47 Abs. 1 Satz 4 i. V. m. § 36 Abs. 5 Satz 2 GO NRW kann ein Fünftel der 
Mitglieder, oder eine Fraktion der Bezirksvertretung die Einberufung zu einer Sitzung 
verlangen. 
Bei dem vorliegenden Antrag handelt es sich jedoch um einen Antrag der Ratsfrakti-
on BÜRGERLISTE, der lediglich von deren Fraktionsvorsitzenden unterschrieben 
wurde. Somit handelt es sich nicht um ein zulässiges Einberufungsbegehren.  
Sollte ein entsprechendes, vom Fraktionsvorsitzenden unterschriebenes, Begehren 
der Bezirksfraktion der BÜRGERLISTE im Stadtbezirk I oder von einem Fünftel der 
Mitglieder der Bezirksvertretung fristgerecht gestellt werden, wird die Verwaltung vor-
schlagen, die Sitzung für Donnerstag, den 09.12.2010, zu terminieren. 
 
 
Im Rahmen des Projektes „Soziale Stadt Rheindorf-Nord“ wurden 5 Arbeitsgruppen 
eingerichtet. 
 
AG 1 Stadtteilfeste, Kleinprojekte, Vereinsaktivitäten, kleine ergänzende Bil-
dungsangebote, 50 Jahre Rheindorf 
 
Themen der AG waren die Stadtteilfeste, Lesungen des Büchereivereins/ Mediacafé 
und Aktionen der Aktionsgemeinschaft Rheindorfer Vereine, z.B. Feriensport, Projekt 
„wie packen`s. 
 
AG 2 Zusammenleben in Rheindorf, Integration von Neubürgern, Wohnen im 
Alter 
 
Im Rahmen dieser AG wurden Mieterräte bei der WGL und der Wilhelm Sander Stif-
tung gegründet.  
 
Im November 2009 fand ein Aktionstag zum Thema „Wohnraumanpassung zu Hau-
se“ statt.  
 
Weitere Maßnahmen sind: 
 

- Betreutes Wohnen zu Hause in Zusammenarbeit mit der Arbeiterwohlfahrt 
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- Telefonischer Besuchsdienst gemeinsam mit der Ev. Kirchengemeinde 
Rheindorf 

- Gründung der AG „gemeinsam Wohnen im Alter“ 
 
AG 3 Maßnahmen der Wohnungsbaugesellschaften und städtebauliche Maß-
nahmen zur Verschönerung des Königsberger Platzes, Freiraumgestaltung: 
Plätze, Straßen, Parks  
 
 
Die Attraktivierung des Stadtteils durch bauliche Veränderungen/Maßnahmen ist 
Schwerpunkt dieser AG. 
 
Folgende Projekte wurden behandelt: 
 

- Umgestaltung Friedenspark 
- Attraktivierung des Königsberger Platzes und der Plätze an der Monheimer/ 

Felderstraße sowie der Weichselstraße 
- Überquerungshilfe Elbestraße 
- Verschönerungsmaßnahmen der Wohnungsbaugesellschaften 

 
 
 
AG 4 Jugend, Bildung, Sport, Jugendhaus/Bürgerzentrum 
 
Schwerpunkt dieser AG ist der geplante Neubau des Jugendhauses. 
 
Weitere Themen waren: 
 

- Einführen der OGS an der Sternenschule  
- Weiterführung des Bauspieplatzes in neuer Trägerschaft 
- Nutzung der Sporthallen im Fördergebiet 
- Gelände für BMX- Bahn 

 
 
AG 5 Gesundheitsförderung 
 
Themen der AG: 
 

- Gründung des Vereins „ Rheindorfer-Pänz“ 
- Offenes Tischtennisangebot in Zusammenarbeit mit dem DJK Eintracht Le-

verkusen-Rheindorf und dem SportBund Leverkusen 
- Bewegungsangebote für Kinder in den Kindertagesstätten 
- Yoga für Frauen 
- Suchtberatung im Stadtteil in Zusammenarbeit mit der Suchthilfe gGmbH 

 
Derzeitiger Schwerpunkt ist die Durchführung eines Gesundheitstages im April 
nächsten Jahres. 
 
AG 6 Beschäftigungsförderung 
 
Die AG begleitet die Maßnahmen im Rahmen des Beschäftigungsprojektes der JSL.  
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Die Vorlage eines Konzeptes zur Durchführung des großen integrativen Stadtteilfes-
tes in Zusammenarbeit mit dem Schießverein kann zum jetzigen Zeitpunkt nicht er-
folgen, da die Planungen des Vereins nicht bekannt sind. 
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